
✃

»WIR
0€

zahlen
fürs Girokonto.«

Sie werden Mitglied der Sparda-Bank und führen Ihr
neues Lohn-, Gehalts- oder Rentenkonto dauerhaft
als Zahlungsverkehrskonto. Kontoeröffnung für Ju-
gendliche bis 18 nur mit Zustimmung der Erzie-
hungsberechtigten. Versand des Samsung-Tablets
sofort, wenn Sie gleich bei der Kontoeröffnung Ihre
Lohn-, Gehalts- oder Rentenzahlungen auf Ihr neues
Konto veranlassen bzw. einen Dauerauftrag für das
Young+ einrichten. Teilnahmebedingungen in Ihrer
Sparda-Bank Filiale.

Gemeinsam mehr als eine Bank.

Gutschein
für ein gratis Samsung-Tablet
Holen Sie sich Ihr erstes Weihnachtsgeschenk in diesem Jahr! Bei Eröffnung eines
neuen, kostenlosen SpardaGirokontos (Lohn-, Gehalts- oder Rentenkonto) erhalten
Sie gratis ein Samsung Galaxy Tab 4 7.0 8 GB WiFi Tablet. Unser Tipp für Eltern und
Familien: Dieses Angebot gilt auch für das Jugend-Girokonto SpardaYoung+
(für junge Leute ab 12 mit regelmäßigen Geldeingängen). Diese Aktion ist nicht
mit anderen Prämien und unserer Aktion „Kunden werben Freunde“ kombinierbar.
Nur bei Vorlage dieses Original-Gutscheins. Barauszahlung nicht möglich.

Vereinbaren Sie einfach bis zum 06.12.2014 einen Termin zur Kontoeröffnung in
der Sparda-Bank Filiale Bamberg, Lange Straße 19 (direkt an der Bushaltestelle Lange
Straße): 0911 6000 8000. Kontoeröffnung online (ab 18): www.sparda-n.de/tablet

Samsung Galaxy Tab 4 7.0 8 GB WiFi
Tablet mit AndroidTM 4.4 in weiß
Quad-Core-Prozessor mit 1,2 GHz und
AndroidTM 4.4.2 KitKat-Betriebssystem,
MultiWindow-Funktion, 17,78 cm Touch-
screen (1.280 x 800 Pixel), 8 GB Speicher,
2 Kameras (3,2/1,3 Megapixel), WLAN
und Bluetooth 4.0

Bis zum 06.12.2014 Termin zur

Kontoeröffnung vereinbaren und 

Ihr gratis Samsung-Tablet sichern!

0911 6000 8000
www.sparda-n.de/terminvereinbarung
www.sp
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✃
Noch vor
Weihnachten

in Ihren
Händen!
Bei Kontoeröffnung

bis zum 06.12.2014.

LOKALES
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Ersehnte Wünsche wurden von den Kids auf Karten geschrieben — Diese hoffen nun auf Einlösung

Vortrag über Stalking

So macht auch in diesem Jahr –
mittlerweile zum fünften Mal in
Folge – die Wunschbaum-Aktion
des Lions Clubs Bamberg Michels-
berg Kinder, die nicht auf der Son-
nenseite des Lebens stehen,
glücklich, indem ersehnte Weih-
nachtswünsche erfüllt werden.

In der Vorbereitungsphase
durften mehr als 300 Kids, im Alter
von vier bis sechzehn Jahren, aus
der Region ein Geschenk (Wert bis
zu 30 Euro) auf eine Karte schrei-
ben. Die Kinder wurden in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Stif-
tungen und Institutionen in der
Stadt ausgewählt.

„Zum ersten Mal bedenken wir
zusätzlich in diesem Jahr auch
zahlreiche Flüchtlingskinder in
der Region mit einem Geschenk.
Mit Ihrer großzügigen Hilfe möch-
ten wir auch diesen etwa 180 Kin-
dern eine Freude bereiten. Schon
bei den zurückgesandten
Wunschkarten war die enorme
Freude dieser Kinder zu spüren,
denn fast alle haben sehr liebevoll
die Wunschkarten bemalt! Dar-
über freue ich mich sehr und das
lässt den großen organisatori-
schen Aufwand auch vergessen“,
berichtet Ilona Brückner, Activity-
Beauftragte des Lions Club Bam-
berg-Michelsberg, die sich mit
großem Einsatz um diese Aktion,
die ihr besonders am Herzen liegt,
kümmert. Bei der Realisierung des
Projektes müssen akribisch Listen

geführt werden, damit jedes Kind
sein Wunsch-Geschenk erhält, es
muss aufgeführt sein, welche Ge-
schenke schon verkauft wurden
und welche Wünsche noch auf ei-

ne Erfüllung warten, die Präsente
müssen eingepackt und zu den In-
stitutionen gefahren werden und
noch vieles mehr. Daher ist für die
erfolgreiche Umsetzung der Akti-

on ein hoher organisatorischer
Aufwand nötig.

Auch in diesem Jahr ist das Ertl-
Zentrum wieder ein enger Koope-
rationspartner der Aktion vom Li-

ons Club Bamberg-Michelsberg.
So finden sich zwei Bäume mit den
persönlichen Geschenkwünschen
der Kids – einer im Erdgeschoss
und einer im Untergeschoss in der

Spielwarenabteilung – bei Ertl
Shopping, Emil-Kemmer-Straße
19. Zudem unterstützt das traditi-
onsreiche Einkaufszentrum in
Hallstadt die Aktion mit einer eige-
nen Weihnachts-Foto-Aktion.

Wie kann man helfen?

Um zu helfen, nimmt man einfach
eine Karte vom Baum und erfüllt
den darauf vermerkten Geschenk-
wunsch seines „Patenkindes“, in-
dem man direkt mit der Karte an
der Kasse bezahlt. Auch besteht
die Möglichkeit, dem Geschenk ei-
ne persönliche Note zu geben, in-
dem man nette Worte, Grüße oder
Wünsche auf die Karte schreibt.

Ein weiterer Weg zu helfen ist,
dass man den gewünschten Be-
trag auf das Hilfswerkkonto des
Lions Clubs Bamberg-Michelsberg
überweist. (IBAN DE 047 705 000
000 000 798 30 bei der Sparkasse
Bamberg BIC: BYLADEM1SKB).
Spezielle Überweisungsträger
sind auch in allen Filialen der
Sparkasse Bamberg zu finden.

Die Mitglieder des Clubs stellen
dann sicher, dass jedes Kind sein
persönliches Wunschgeschenk –
natürlich weihnachtlich verpackt –
erhält.

Helfen Sie mit – so einfach kann
man ein „Christkind“ für bedürfti-
ge Kinder sein! Die Kinder danken
es mit unbändiger Freude und die-
se Freude ist einfach unbezahlbar!

Nadine Nüsslein

Kinderaugen zum Leuchten bringen

Der Baum mit den Wunschkarten der Kids, viele auch liebevoll bemalt, steht im Ertl-Zentrum. Hier kann man ganz einfach – on top zu den eigenen Einkäufen
– ein Kind, dem es nicht so gut geht, glücklich machen. Foto: Nadine Nüsslein

9. Adventsmarkt im Sand

BAMBERG. Traditionell am ersten Adventswochenende findet der Ad-
ventsmarkt im Sand statt. Am Freitag, 28. November, 16.30 Uhr, werden
Oberbürgermeister Andreas Starke und Dompfarrer Dr. Förch den klei-
nen Markt rund um die Kirche St. Elisabeth eröffnen. Mehr als 30 Ausstel-
ler, die überwiegend aus Bamberg und der Umgebung kommen, präsen-
tieren Kunsthandwerk und hochwertige gewerbliche Produkte. Für Spei-
sen und Getränke sorgen Gastronomen aus dem Sand, die mit selbst ge-
machtem Glühwein und Punsch für die richtige Weihnachtsstimmung
sorgen. Zum Auftakt werden am Freitagabend um 18 Uhr in der Kirche
alte Adventsgesänge vergangener Jahrhunderte erklingen. Am Samstag
wird um 15 Uhr werden mehr als 30 Posaunisten des Posaunenchors des
Bezirks Bamberg unter der Leitung von Norbert Stumpf zum Advent bla-
sen. Am Sonntagnachmittag zur gleichen Zeit wird der Polizeisänger-
chor unter der Leitung von Franz Ullman die Adventskonzerte in der Kir-
che beschließen. Der Eintritt ist frei. Der Markt ist geöffnet am 28. No-
vember, 16 bis 20.30 Uhr, 29. November, 11 bis 20.30 Uhr, sowie am 30.
November, 11 bis 18 Uhr. Foto: PR

BAMBERG. Am Dienstag, 25. No-
vember, findet um 19 Uhr in den
Räumen des Tourismus & Kon-
gressservice, Geyerswörthstraße
5, ein kostenfreier Informations-
abend zum Thema „Stalking“
statt.

Die Betroffene Christine Doe-
ring wird dazu einen Vortrag mit
dem Titel „Nach der Liebe kam die
Angst“ halten. Die Referentin ist
selbst ein Stalking-Opfer gewor-
den: Nach der Trennung von ihrem
Lebensgefährten wurde sie von
ihm verfolgt und bedroht. Sie
kämpfte um ihr Recht und um ihre
Sicherheit und teilt ihre Erfahrun-
gen mit persönlich Betroffenen,
Angehörigen und Personen, die
beruflich mit Stalking zu haben
sowie allen Interessierten.

Außerdem hat sie eine Selbst-
hilfegruppe gegründet und infor-
miert unter www.stalking-jus-
tiz.de zu diesem Thema.

„Nach der Liebe
kam die Angst“
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